
Montag den i82? Junius.

Edictalvorladungen.
r, (^erraöge Serehrlichru Befehl» Kurfürst!. Regierung tu Marburg, und auf -le »»» deueu Witwe«

de» Gehrtwen Seeretakr König« tn «oppeabrüage «ud BaumeisterTerltudeu« to Dilenbur»
gescheht«« Erklärung, di« Erdschaft nur cum benekcio Jegis et Inveutaril an treten |n wol m

. werden «V« Gläubiger der dahier verstorbenen Witwe der Stodtfchreider Serlach«, etaer atk

S-Lffleiv fowol, als die aleufallstge wettere oder nähere Zukestaterbeu hiermit ediMaliter vor»
geladen, tm Termin den i»t«n Zullt d. Z. ihre Ansprüche von ein oder der andern Art, km
Strafe der Larhörung, vor der Lommisstou geltend -a mache«. Wetter am zrten Man iRqa

Uloth.
s. Demnach Johanne« Morgen von Frielendorf, welcher zur Zelt de« »merikavkschen Krieg« als

»evkenter mit nach Amerika gieag, seither nicht« von sich hat hdre« lasse«. und daher dessen Anfa
enthalt unbekannt »st, dessen leibliche» Schwester, CarhartneuEltsabechen, verehelichten Scheh«
der, »achselaffene Kinder aber um Verabfolgung seine« tu »50 Rthlr.. ohne di- Zinse«, b.ste-
heude« Vermögen« gebeten habe«, und dteferhakb dessen -ffeatliche Vorladung erkannt worbet»
iß; So wirb ihm Zobaoves Morgen oder deff-o allenfaßfige« rechten r«tbe«erben hierdurch be
fohlen , in de« auf de« s6ten September »ächßküsstrg et» für allemahl anberaumte» Termla

vor Kurfürst!. Austtzamt dahier zu erscheine« *** fr« sub cura steveude» Perm-gen in Empfav-
Arrr zp


